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Wir wünschen unserem FCE 
für die weitere Saison  

viel Erfolg beim Kampf um den 
Klassenerhalt.
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Vorstand:  Dipl.-Jurist Frank Prietsch Emil-Teubner-Straße 16 a
 Wolfgang Schmidt, Jürgen Preußker 08280 Aue
  Telefon: 03771 / 5 59 20
Aufsichtsratsvorsitzende:   03771 / 2 25 73
 Frau Rechtsanwalt Hannelore Löbner  Telefax:  03771 / 2 05 59
Registriergericht: Amtsgericht Chemnitz GnR 422
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Fortsetzung von Seite 1
Als Profi  war Pavel Dotchev mit 
Lok und ZSKA Sofi a, dann in 
Deutschland unter anderem beim 
Hamburger SV, Holstein Kiel und 
Paderborn erfolgreich, 24mal lief 
er für die bulgarische National-
auswahl auf. 
Als Trainer führte er 2005 den SC 
Paderborn und 2016 den FC Erz-
gebirge in die 2. Bundesliga. Ende 
2021 arbeitete Dotchev erneut bei 
den Veilchen, zunächst als Team-
chef, ab Februar 2022 als verant-
wortlicher Trainer. 
Nach dem Abstieg verließ der 
57-Jährige Aue, kehrte aber im 
Dezember auf den Cheftrainer-
posten zurück. Vorm ersten Heim-
spiel im neuen Jahr am Samstag 
gegen die SpVgg Bayreuth sprach 
Olaf Seifert mit ihm.

OLAF SEIFERT:
Was bewog Sie, jetzt erneut in 
Aue Verantwortung zu überneh-
men? Was ist anders an der Situ-
ation zuvor?

PAVEL DOTCHEV: 
Einiges hat sich geändert. Jetzt 
habe ich die Funktion des Chef-
trainers und mit Matthias Hei-
drich einen Fachmann an der Sei-
te, mit dem ich mich austauschen 
kann. Wir ergänzen und unter-
stützen einander. Hinzu kommen 
neuer Trainerstab, neue Spieler, 
ein neuer Vorstand. Ich empfi nde 
es so, dass ich fast einen neuen 
Verein habe. Ich kann mich jetzt 
so entfalten, wie ich es mir vor-
stelle. 
Es tat mir weh, aus der Ferne zu 
sehen, wie Erzgebirge Aue gegen 
den Abstieg und so eine schlechte 
Saison spielt. Jetzt kann ich Ein-
fl uss nehmen, versuchen zu korri-
gieren und Sachen zu verbessern. 
Das motiviert mich.

OLAF SEIFERT:
Mit Matthias Heidrich wurde ein 
Sportgeschäftsführer im Verein 
installiert. Was zeichnet „Matze” 
aus?

PAVEL DOTCHEV: 
Er ist ein sehr akribischer, tief-
gründiger Mensch. Als Fußballer 
und dann Leiter des Nachwuchs-
leistungszentrums in Köln hat er 
viele Erfahrungen gesammelt. 
Auch ich besitze jahrelange Erfah-
rungen als Trainer, wir ergänzen 
uns darum sehr gut und verfolgen 
gemeinsame Ziele; in unserer Si-
tuation den Klassenerhalt. 
Mit ihm arbeite ich hervorragend 
zusammen, ebenso wie mit den 
Mitgliedern des Vorstands und 
dem Trainerteam. Da passt kein 
Blatt Papier dazwischen.

OLAF SEIFERT:
Warum sind Sie überzeugt, das 
Saisonziel Klassenerhalt zu 
schaffen?

PAVEL DOTCHEV: 
Das Auftreten als Team. Wir müs-
sen sportlich noch viele Sachen 
optimieren und verbessern, aber 
diese Grundvoraussetzung ist 
vorhanden. Ich denke, dass wir 
als Mannschaft von Woche zu 
Woche wachsen können und die 
schwere Aufgabe letztlich schaf-
fen werden.

OLAF SEIFERT:
Die Generalproben vorm heißen 
Start sind gelungen. Wie lautet 
Ihr Fazit nach der Vorbereitung? 
Wie steht es um Moral und Fit-
ness der Spieler?

PAVEL DOTCHEV: 
Es war wichtig, die Zeit vor Weih-
nachten zu nutzen, um Kondition 
und Fitness zu tanken. 
Nach dem Jahreswechsel wurden 
stärker fußballspezifi sche Akzente 
gesetzt. 
Mir war wichtig, die Testspiele er-
folgreich zu gestalten, um Selbst-
vertrauen zu bekommen sowie 
individuell- und gruppentakti-
sche Fähigkeiten zu trainieren. 
Das funktioniert nicht auf Knopf-
druck, sondern als Prozess. Weil 
wir die Zeit nicht haben, müssen 
wir die Abläufe in der laufenden 
Saison optimieren. 

Die Testspiele haben gezeigt, dass 
die Mannschaft die Qualität und 
das Zeug hat, die Aufgabe zu be-
wältigen und die Klasse zu halten. 
Mir ist wichtig, dass die Stim-
mung im Team gut ist. 
Jetzt kommt die Stunde der Wahr-
heit, doch wir sind gut vorbereitet 
und ich bin zuversichtlich, dass 
wir in der Rückrunde die nötigen 
Punkte holen.

OLAF SEIFERT:
Das Transferfenster bleibt bis 
Ende Januar offen, sind noch 
Neuzugänge geplant?

PAVEL DOTCHEV: 
Mit Steffen Nkansah und Kilian 
Jakob fallen zwei Defensivspie-
ler langfristig aus. Haben wir die 
Option, einen defensiven Mann 
zu verpfl ichten, der uns sportlich 
weiterbringt, werden wir nicht 
nein sagen. Es gilt geduldig zu 
bleiben und nicht die Nerven zu 
verlieren.

OLAF SEIFERT:
Stichwort Mannschaftskapitän, 
warum genießt Martin Männel 
wieder das Vertrauen?

PAVEL DOTCHEV: 
Man muss nicht die Kapitäns-
binde tragen um Führungsspieler 
zu sein. Die Mannschaft hatte zu 
Saisonbeginn Dimitrij Nazarov 
zum Kapitän gewählt, den ich ab-
solut als Führungsspieler sehe. 
Aber damals war Martin verletzt 
und ich bin überzeugt, dass er als 
Identifi kationsfi gur jetzt der beste 
Kapitän ist, „Dima” ist zweiter Ka-
pitän. 
Auf dem Platz Verantwortung zu 
übernehmen ist entscheidend. 
Beide sind deshalb Führungsspie-
ler bei uns.

OLAF SEIFERT:
Als Nächstes gastieren Tabellen-
nachbar Bayreuth und in eine Wo-
che darauf die zweite Mannschaft 
von Bundesligist SC Freiburg im 
Erzgebirgsstadion. Wo liegen die 
Qualitäten dieser Gegner?

PAVEL DOTCHEV: 
Bayreuth hat nichts zu verlie-
ren, wir sind Favorit. Das macht 
das Spiel für uns schwierig. Die 
Freiburger – ausgebildet für eine 
Perspektive in der Bundesliga – 
haben keinen Druck, sind einge-
spielt, jung, unbekümmert. Wir 
müssen gegen beide Mannschaf-
ten gewinnen, die Gegner können 
frei aufspielen.

Das komplette Interview mit 
FCE-Coach Pavel Dotchev lesen 
Sie im Internet unter www.wo-
chenendspiegel.de 

„Wir haben die Qualität, die Klasse zu halten”
Im Gespräch mit FCE-Cheftrainer Pavel Dotchev 

Pavel Dotchev.  
 Foto: Foto-Atelier Lorenz Zschorlau

ERSTER SIEG 2023
FCE gewinnt 2:1 in Ingolstadt
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3/2022 vom 01.10.2022.

WochenENDspiegel gratuliert dem FCE Aue 
zum ersten Sieg im neuen Jahr!

Die Veilchen schlagen den Aufstiegsaspiranten in Ingolstadt mit 2:1 und holen 
den ersten Dreier im neuen Jahr.  Fotos: Steffen Colditz (2)
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Wir wünschen viel Erfolg  
für die Rückrunde in Liga 3!

Auer Talstr. 5 · 08280 Aue-Bad Schlema
Tel. 03771 2904-0 · Fax 2904-18

INTERVIEW
mit Präsident Roland Frötschner

Roland Frötschner wurde vom 
Aufsichtsrat des FC Erzgebirge 
auf der Mitgliederversammlung 
am 12. November vorigen Jahres 
zum neuen Präsidenten bestellt. 
Der Unternehmer aus Schnee-
berg-Lindenau führt den Kum-
pelverein im Team des Vorstands. 
Vorm ersten Heimspiel im neuen 
Jahr sprach Olaf Seifert mit dem 
69-Jährigen.

OLAF SEIFERT:
Mit großer Mehrheit entschie-
den die Mitglieder für einen 
grundlegenden Neuanfang beim 
FC Erzgebirge. Im Vorstand fi n-
den sich durchweg neue Köpfe. 
Was motivierte Sie, den Auftrag 
an der Spitze  des Vereins anzu-
nehmen?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Die Kandidaten zur Wahl der Gre-
mien zur Mitgliederversammlung 
am 12.11.22 standen alle für einen 
Neuanfang unter den Kriterien 
Transparenz, Offenheit, Kompe-
tenz und Verbundenheit mit 
unserem FCE. Die Mischung aus 
politischen und wirtschaftlichen 
Persönlichkeiten und die Einbin-
dung der Fangruppierungen ha-
ben mich überzeugt. 

OLAF SEIFERT:
In welcher Verfassung fanden 
Sie den Verein vor? Wo sehen 
Sie Stärken, wo die größten De-
fi zite?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Der Abstieg aus Liga 2, die sport-
liche Situation mit der Gefahr des 
Absturzes in den Amateurfußball 
war und ist noch sehr dramatisch.
Die Rücktritte von Joachim Engel-
mann und danach Helge Leon-
hardt sowie die Krankheit von 
Michael Voigt haben den Verein 
vorübergehend führungslos ge-
macht. Der eingesetzte Interims-
vorstand unter Interimspräsident 
Torsten Enders hat die Führung 
des FCE übernommen und mit 
der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Mitgliederversammlung 
eine sehr gute Arbeit gemacht.
Die Stärken unseres FCE sehe ich 
darin, dass wir nach Niederlagen 
und Enttäuschungen nicht resi-
gnierten und wieder aufstehen. 
Unsere Mitglieder sind stolz auf 
unseren Verein und stehen auch 
in schweren Zeiten hinter ihm.
Die Defi zite sehe ich vorrangig in 
der fi nanziellen Situation. Der Ab-
stieg aus der 2.Bundesliga ist mit 
der Kürzung der Fernsehgelder 
um ca. neun Millionen Euro ver-
bunden. Wir sind jetzt in erster 
Linie von Sponsorengeldern, Mit-
gliederbeiträgen, Eintrittsgeldern 
und Erlösen aus Fanartikelver-
kauf und Catering abhängig.

OLAF SEIFERT:
Die wichtigste Aufgabe heißt 
Klassenerhalt. Da kam die lan-
ge WM- und Winterpause sicher 
gelegen zur Vorbereitung. Wie 
wurde die Zeit genutzt?
ROLAND FRÖTSCHNER: 

Für uns war die lange Pause sehr 
hilfreich. Ohne die Belastung 
durch Punktspiele konnten wir 
uns den vielfältigen Aufgaben in 
der Organisation des Heute und 
im Blick nach vorn widmen. 
Unter Regie von Matthias Hei-
drich wurde das Trainerteam neu 
zusammengestellt. Es wurde eine 
sportliche Analyse des Kaders der 
Profi mannschaft durchgeführt. 
Nach erfolgreichem Trainingsla-
ger und den Vorbereitungsspielen 
werden wir die Ergebnisse in den 
nächsten Punktspielen sehen.

OLAF SEIFERT:
Welche weiteren Hauptaufga-
ben sind aktuell zu lösen und 
was wurde vom Vorstand in den 
nur zwei Monaten Amtszeit be-
reits erreicht?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Aktuell befassen wir uns mit 
der Zulassung für die Spielzeit 
2023/24 und den damit verbun-
denen Aufgaben. Sehr wichtig 
war in Vorbereitung dessen die 
Geschäftsstelle kaufmännisch 
und organisatorisch hierfür aus-
zurichten. Ich bin mir sicher, dass 
mit der Schaffung der zwei ge-
trennten Geschäftsbereiche Sport 
und Finanzen, geführt von kom-
petenten Geschäftsführern, wir 
den richtigen Weg gegangen sind. 
Die vergangenen Wochen waren 
für alle Gremien sehr zeitintensiv 
und anstrengend. Leider ist die-
se ehrenamtliche Arbeit nicht in 
Zahlen oder messbaren Ergebnis-
sen darstellbar. 
Die Wirksamkeit und Richtigkeit 
unserer Arbeit wird die nahe Zu-
kunft bewerten.

OLAF SEIFERT:
Wie ist die wirtschaftliche Situ-
ation unseres Vereins? Welche 
Voraussetzungen bestehen oder 
sind zu schaffen, um den Klas-
senerhalt zu ermöglichen?    

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Zur Mitgliederversammlung wur-
den die Zahlen genannt aber teil-
weise leider falsch ausgelegt. Die 
Abstiegssaison 21/22 wies  einen 
Überschuss von ca.  einer Million 
Euro aus, der Preis des Abstieges 
durch nicht fällige Prämien. 
Mit der Finanzplanung der ak-
tuellen Saison sind die damals 
Verantwortlichen ein sehr hohes 
Risiko gegangen und haben die-
sen Überschuss sowie Übergangs-
gelder der DFL verplant, zusätz-
lich wurden Darlehen und weitere 
Verbindlichkeiten bis zu zwei Mil-
lionen Euro aufgenommen, die 
unseren Verein noch länger be-
lasten, wenn es uns nicht gelingt, 
zusätzliche Einnahmepotentiale 
zu erwirtschaften. 
Ein zu großer Spielerkader und 
leider auch zu viele Trainer auf 
der Gehaltsliste zeugen davon. 
Die daraus resultierenden Pro-
bleme werden uns erst in der 
nächsten Saison einholen. Die 
Vorraussetzungen für die Mission 
Klassenerhalt sind aber gegeben.

OLAF SEIFERT:
Anfang dieses Jahres begeht der 
FCE-Förderkreis 30. Geburts-
tag,mit Ihrem Unternehmen 
Strüder GmbH sind Sie seit den 
Neunzigerjahren dort Mitglied. 
Wie ist die Stimmung bei den 
Aue-Sponsoren?  

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Die Stimmung ist gut, die Sponso-
ren erwarten natürlich Ergebnisse 
und Erfolge. Über die Vorberei-
tung auf die Rückrunde fand am 
13.1. mit den Haupt- und Premi-
umsponsoren eine Informations-
veranstaltung statt. Wir suchen 
mit allen Sponsoren das Gespräch 
und wollen sehr offen und infor-
mativ mit ihnen umgehen. Ich 
bitte auch hier alle Geldgeber und 
Förderer unseres FCE um ihre 
weitere Unterstützung, jeder noch 
so kleine Betrag hilft uns bei den 
kommenden Aufgaben.

OLAF SEIFERT:
Mit Jörg Püschmann gehört 
erstmals ein Fan-Vertreter zum 
Vorstand, das fi ndet man nicht 
so oft im Profi fußball. Welche 
Impulse wollt Ihr damit setzen? 
Woran sehen Sie das Besondere 
an der Auer Fankultur?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Herr Püschmann genießt eine 
hohe Reputation in unserer Fans-
zene, auf die wir zu recht stolz 
sind. Mit ihm haben wir in beide 
Richtungen einen, ich hoffe ge-
winnbringenden Austausch. Un-
sere Fans bestimmen maßgeblich 
unsere Vereinskultur und Außen-
darstellung, wir tragen dem Rech-
nung.

OLAF SEIFERT:
Stichwort Tradition, mit Volker 
Schmidt bringt sich ein popu-
lärer Wismut- und FCE-Spieler 
beim Neuanfang im Verein ein. 
Warum er?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Volker Schmidt hat aufgrund sei-
ner berufl ichen Tätigkeiten ein 
hohes organisatorisches und 
kaufmännisches Wissen, als 
Mensch ist er offen, ehrlich, hilfs-
bereit und zielstrebig. Obwohl er 
schon längere Zeit nicht mehr ak-
tiv ist, kennt er den Profi fußball 
wie kein anderer im Vorstand.

OLAF SEIFERT: 
Was stimmt Sie optimistisch, 
dass unsere Mannschaft am 
Ende der Saison überm Strich 
steht? Welche Rolle kommt da-
bei dem Geschäftsführer Sport 
Matthias Heidrich und Cheftrai-
ner Pavel Dotchev zu?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Wir ordnen alles unserem sport-
lichem Ziel Klassenerhalt unter 
und haben getan, was uns mög-
lich war und ist. 
Die Verantwortung liegt jetzt bei 
der sportlichen Führung. Sie müs-
sen und werden liefern. 
Ich bin mir sicher das wir am Sai-

sonende übern Strich stehen.

OLAF SEIFERT: 
Am Montag wurde es für unser 
Team bereits beim FC Ingolstadt 
ernst, wie bewerten Sie den Auf-
ritt der Veilchen bei den „Schan-
zern”?

ROLAND FRÖTSCHNER: 
Wie sicher alle, waren wir im neu-
en Vorstand positiv angespannt, 
ob die guten Ergebnisse der Vor-
bereitung auch im ernsten Liga-
alltag Bestand haben. Wie es die 
Mannschaft dann aber geschafft 
hat, gegen einen der Aufstiegs-
anwärter den frühen Rückschlag 
wegzustecken, das war schon 
klasse. Es waren wieder die Auer 
Tugenden zu sehen, wie Leiden-
schaft und Kampf um jeden Me-
ter auf dem Rasen. Aber auch die 
spielerische Komponente kam 
nicht zu kurz und zeigte deutlich, 
dass in der Rückrunde eine ande-
re Auer Mannschaft auf dem Platz 
steht. Mein Dank gilt neben Mat-
thias Heidrich auch Pavel Dot-
chev und seinem Team für diese 
Wandlung, die nun in den kom-
menden Spielen bestätigt werden 
muss. Trotzdem möchte ich noch-
mal Carsten Müller danken, der 
mit seiner Tätigkeit als Trainer 
im Herbst auch den Grundstock 
dafür gelegt hat, das wir wieder 
im Rennen um den Klassenerhalt 
sind.  
 Vielen Dank für das Gespräch!

Das komplette Interview mit Roland Frötschner lesen Sie im Internet unter 
www.wochenendspiegel.de Foto: Foto Atelier Lorenz Zschorlau

Erzgebirgsstadion
Sa., 28. Januar 2023

14.00 Uhr

SC Freiburg II

FC Erzgebirge Aue
gegen:

Bestes Brot • handwerkliche Brötchen● feiner Kuchen
 

DEIN BROTLADEN - Lindenstraße 35, 08280 Aue 
Hauptgeschäft - Forstweg 16, 08280 Aue 

Fachgeschäft am Blauen Engel - Altmarkt 1, 08280 Aue 

Das Brot zur Spendenkampagne 

www.baeckerei-zum-schellenberger.de
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Trainingseinsichten
Weltmeister und Olympiasieger Eric Frenzel schreibt im WochenENDspiegel

Von Eric Frenzel
„Schau mal, Emma, da ist er wieder“ bemerkt 
mein Sohn Leopold und stößt seine Schwes-
ter Emma leicht an der Schulter an. „Ja, das 
macht aber nichts, der Papa ist der Schnellste, 
den kriegt keiner“ entgegnet Emma kurz und 
durchaus etwas schnippisch. Meine Kinder 
sind mit Laura nach Seefeld gereist, wo ich seit 
Tagen unter perfekten Bedingungen trainieren 
kann, nachdem die Weltcups in Chaux Neuve 
und Klingenthal zunächst abgesagt worden 
sind. Emma und Leopold haben sich mit Ski-
ern an der Loipe postiert und kommentieren 
neben dem von ihnen errichten Schneemann 
meinen Trainingslauf, der auf Ausdauer ausge-
richtet ist: 10 km stehen auf dem Programm, 
die auf einem zwar hohen Niveau, aber nicht 
mit Spitzenintensität angegangen werden. 
Während ich lief, begannen auch die öster-
reichischen Weltcupstarter mit Trainingsläufen, 
allerdings standen bei Ihnen Sprintintervalle 
auf dem Programm, insbesondere bei Johan-
nes Lamparter, seines Zeichens amtierender 
Weltmeister.
Zwar sind meine beiden Kleinsten durchaus 
mit Expertise gesegnet, wenn es um Winter-
sport allgemein und um die Nordische Kom-
bination im Besonderen geht, doch ohne 
Briefing und Hintergrundwissen werden Situ-
ationen auch schon mal falsch eingeschätzt 

und das blanke Entsetzen überwiegt, wenn die 
österreichische Phalanx, wie hier geschehen, 
zum Sprint ansetzt.
„Schau mal, Emma, da ist er schon wieder und 
der Papa ist immer noch nicht da!“ versucht 
Leopold seiner Schwester das Grundproblem 
des heutigen Trainingstags nahezubringen. 
Doch Emma lässt sich nicht aus der Ruhe brin-
gen und lebt ihren Vaterglauben: „ Der hat 
abgekürzt und wird disqualifiziert, so!“ Mit 
dieser Antwort lässt sich Leopold nicht über-
zeugen und versucht Emma wiederum klar zu 
machen, dass sie bitte nur einmal hin schauen 
und die Bewegungen des Österreichers mit 
denen des Vaters vergleichen und die entspre-
chenden Rückschlüsse ziehen möge.
Doch was Emma nicht sehen will, sieht sie 
auch nicht und erklärt kurzerhand, dass ihr 
langweilig sei und dass man ohnehin schnell 
zurück in die Ferienwohnung müsse, weil die 
Mama dort auf sie warten würde.
Ich ziehe derweil weiter meine Ausdauerrun-
den, während in der Tat der Österreicher noch 
drei-viermal an mir mit hohem Tempo vorbei-
zieht.
Nach dem Training werde ich schon von  mei-
ner Familie erwartet, Laura und die Kinder ha-
ben eine abendliche Brotzeit in unserer Ferien-
wohnung gerichtet.
„Papa, hast Du gewonnen?“ fragt Emma und 

schmust sich an. Ich kläre alle Beteiligten auf, 
dass ich heute an keinem Wettkampf teil-
genommen habe und dass die Österreicher 
schnelle Sprintintervalle und ich die Grund-
lagenausdauer trainiert habe. Nun ist Leopold 
sichtlich erleichtert und ignoriert das Überle-
genheitslächeln seiner jüngeren Schwester, die 
mit dieser Erkenntnis zufrieden ihren persön-
lichen Schlusssprint des Tages ins Bett anzieht.

(djd-p). Immer mehr 
Fitnessstudios kon-
zentrieren sich auf die 
sogenannte EMS-Me-
thode. Die Abkürzung 
steht für „Elektro-
MuskelStimulation“. 
Bei diesem Training 
werden während ei-
nes Workouts kleine, 
ungefährliche bio-
elektrische Stromim-
pulse auf die Muskulatur über-
tragen. Ziel ist es, möglichst 
schnell Trainingserfolge zu 
erzielen. Das Training ist mit 
dem ultraleichten Anzug „Mo-
tionSkin“ nun auch zu Hau-
se und überall sonst möglich. 
Im Gewebe des Anzugs sind 
die Elektroden integriert, das 
bisher notwendige Anfeuch-
ten der Elektroden ist nicht 
mehr notwendig. Eine Power-

Box wird an den Anzug ange-
schlossen und über Bluetooth 
mit einer App verbunden. Die 
Inhaber-Aktie der EasyMoti-
onSkin Tec AG, Entwickler und 
Anbieter des Trainingsanzugs, 
wird unter der WKN A3C7M8 
an den Börsen Frankfurt, Mün-
chen, Stuttgart und in XETRA 
gehandelt. Auch Privatanleger 
können so vom Boom beim 
EMS-Training profitieren.

Vom EMS-Boom profitieren
Wie Privatanleger die Fitness-Methode für sich  

nutzen können

-ANZEIGE-

Lößnitz. Wer jetzt schlanker, 
fitter und womöglich gesün-
der ins Jahr starten möchte, 
sollte sich die Chance nicht 
entgehen lassen. Überflüssi-
ge Pfunde verlieren – gesund 
und nachhaltig – aber vor al-
lem schnell. Genau dies ist die 
Mission im ApolloVital Sport- 
und Therapiezentrum Löß-
nitz, die mit einem erprobten 
Erfolgskonzept an den Start 
gehen. „Abnehmen muss nicht 
Verzicht bedeuten und lang-
wierig sein"“, da ist sich der 
Lößnitzer Fitnesstrainer Haiko 
Schönfelder sicher und fügt 
hinzu: „unser Erfolgskon-
zept kombiniert eine persön-
liche Anamnese, daraufhin 
ein individuelles Fettver-
brennungs- und Stoffwech-
seltraining,  einfach um-
setzbare Ernährungstipps, 

persönliche Betreuung, 
wöchentliche Motivations-
videos und viele praktische 
Tipps!“ 

Training statt Hungern, ist 
die Devise! Denn Muskeln 
sind die Fettkiller Nummer 
eins im Körper. Durch Mus-
kelaufbau und -aktivierung 
beschleunigt sich der Stoff-
wechsel und der Grundumsatz 
des Körpers steigt. Das Beste: 
Muskeln verbrennen konti-
nuierlich Fett, sogar auch im 
Schlaf. 5 Wochen durchhalten 
ist auch eine Frage der Motiva-
tion. Aus diesem Grund setzt 
das ApolloVital-Team neben 
dem Stoffwechseltraining und 
den individuellen Ernährungs-
tipps, auf eine persönliche Be-
treuung und auf wertvolle Er-
folgstipps für zu Hause.

Ihr Einstieg in das Pro-
gramm ist täglich möglich.

Wer bereit ist, seine
überflüssigen Pfunde in
5 Wochen zu verlieren,
sollte sich direkt zum
Erfolgsprogramm  

anmelden
für nur 24 Euro*  

(kein Abo).

Melden Sie sich gern!
Das Team vom ApolloVital be-
antwortet unverbindlich Ihre 
Fragen und der Umsetzung 
ihres Erfolgsprojektes steht 
nichts im Wege:

Info-Telefon: 03771 32001
eMail: info@apollovital.de
www.apollovital.de

• Eigenanteil bei Beteiligung Ihrer
Krankenkasse, sonst 49,90 €.

Stiftstraße 11  |  08118 Hartenstein
037605 769 0  |  stift-hartenstein@katharinenhof.net 

Liebevolle Beziehungen, Vertrauen und ein familiärer Umgang sind neben 
pflegerischer Professionalität unser Anspruch an das Miteinander in  
Hartenstein. Abgestimmt auf Ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche 
sind unsere Mitarbeiter zuverlässig und aufmerksam an Ihrer Seite.

Ein gutes Gefühl

Vollstationäre Pflege  |  Verhinderungspflege  |  Kurzzeitpflege

STIFT HARTENSTEIN

Beim KATHARINENHOF sind jederzeit engagierte Menschen und echte Talente 
willkommen – Wir suchen Pflegefachkräfte und Praxisanleiter*innen. 

jobs.katharinenhof.net

Fortsetzung von Seite 1. 
„Mit Carl Hahn verlieren wir 
einen großartigen Unternehmer 
und Menschen, der seiner Ge-
burtsstadt immer verbunden ge-
blieben ist“, sagt der Chemnitzer 
Oberbürgermeister Sven Schulze. 
„Er hat persönlich maßgeblich 
dazu beigetragen, dass sich der 
traditionsreiche Automobilstand-
ort Chemnitz nach 1990 neu auf-
stellen und wirtschaftlich erfolg-
reich entwickeln konnte. Darauf 
können wir noch heute aufbau-
en.“
Bis Freitag, 18 Uhr (20. Januar) 
haben alle Bürgerinnen und Bür-
ger noch die Chance, im Foyer 
des Chemnitzer Rathauses, Markt 
1, im Kondolenzbuch für den ver-
storbenen Chemnitzer Ehrenbür-
ger Carl Hahn ihrer Anteilnahme 
Ausdruck zu verleihen. 
Der 1926 in Chemnitz geborene 
Carl Hahn, Sohn des Zschopauer 
DKW-Managers und Audi-Mitbe-
gründers Carl Hahn senior, leitete 
unter anderem von 1982 bis 1993 
den Volkswagen-Konzern und 
hatte großen Anteil daran, dass 
die Automobilindustrie in Chem-
nitz und Sachsen nach der Wen-
de wiederaufgebaut wurde. Im 
Juni 1994 wurde er wegen seines 
großen wirtschaftlichen Engage-
ments für die Region zum Ehren-
bürger von Chemnitz ernannt. 
Sein Leben zeichnet eine Zeit-
reise durch Sachsens Industrie-

geschichte. Er studierte Betriebs-
wirtschaft an den Universiäten 
in Köln und Zürich, später folgte 
noch Volkswirtschaft in Bristol. In 
Frankreich absolvierte er das Stu-
dium der Politikwissenschaften, 
promovierte darin. 
Anschließend studierte er Kunst-
geschichte in Italien. Hier lande-
te er später beim Autohersteller 
Fiat. 
Zu Volkswagen kommt er im Jahr 
1953, assistiert dort für Firmen-

chef Heinrich Nordhoff (1899-
1968). Seine Karriere nimmt ab 
hier einen steilen Aufstieg. So 
übernimmt er 1954 die Leitung 
der Exportförderung, 1959 bis 
1964 wird er Chef des VW-Ameri-
ka-Bereichs. 
Ab 1965 ist er Vorstandsmitglied 
und Verkaufs-Chef in Wolfsburg. 
1972/73 verlässt Carl Hahn VW. 
1982 kehrt er schließlich als Boss 
des Konzerns zurück. Unter ihm 
eröffnet VW eine Produktions-
stätte in China, übernimmt Seat 
und später Skoda, lässt wenig 
später in der DDR im Barkas 
Motorenwerk Karl-Marx-Stadt 
Viertakt-Motoren montieren, die 
auch ihren Weg in die Modelle 
Wartburg und Trabant fanden. 
Er war es auch, der Sachsen 
– seine Heimat – als Automo-
bil-Standort nach der Wende ret-
tete. 
Unter Leitung von IFA in Zwi-
ckau-Mosel geht im Mai 1990 
die neue Fertigungsstätte für 
den Trabi mit VW-Motor und die 
VW-Polo-Montage in Betrieb. Im 
Dezember erfolgt dann die Grün-
dung der Volkswagen Sachsen 
GmbH. Kurz darauf, im Februar 
1991 gehen die Fahrzeuge des 
ersten sächsischen Golf und Polo 
vom Band. Im Juni 1994 wurde er 
wegen seines großen wirtschaftli-
chen Engagements für die Region 
zum Ehrenbürger von Chemnitz 
ernannt. jh

Abschied nehmen von einer Legende
Dr. Carl Hahn war stolz darauf, ein Sachse zu sein

Carl Horst Hahn im September 2021 
im Chemnitzer Rathaus.
 Foto: Stadt Chemnitz

Fortsetzung von Seite 1.
Dort besuchte man gemeinsam 
markante Zschorlauer Punkte, 
wie z. B. die Sporthalle, das Haus 
der Vereine inklusive Besuch der 
Sonderausstellung in der Biblio-
thek und die Heimatstube. Auch 
ein Halt beim namhaften Spiri-
tuosenhersteller „Lautergold“ in 
Lauter-Bernsbach war Teil des 
Tagesplans. Im Resümee ein ge-
lungener Tag des Wiedersehens, 
getreu dem Motto: „Städte verbin-
den, Freundschaften fi nden“. sb

Partnerschaft fürs Leben
Zschorlau und Dietenhofen - eine besondere Verbindung

Rainer Erdel, 1. 
Bürgermeister von 
Dietenhofen besuch-
te die Festveran-
staltung zum zehn-
jährigen Jubiläum, 
zu dem Wolfgang 
Leonhardt, Bürger-
meister der Gemein-
de Zschorlau (l.). 
lud. Foto: Sebastian 
 Broers

Aue-Bad Schlema. Die Polizei 
konnte nach intensiver Fahndung 
am Mittwoch (11. Januar) einen 
Mann (23) aus Äthiopien festneh-
men, der in der Silversternacht 
einen 38-Jährigen brutal zusam-
mengeschlagen hatte. Am 1. Ja-
nuar hatten Zeugen der Polizei 
gegen 4.55 Uhr ein Schlägerei im 
Bereich der Straße Schulbrücke 
gemeldet. Als Einsatzkräfte wenig 
später vor Ort eintrafen, fanden 
sie einen am Boden liegenden, 
schwer verletzten und nicht an-
sprechbaren Mann (38). Ebenfalls 
alarmierte Rettungskräfte brach-
ten den 38-Jährigen umgehend 
in ein Krankenhaus, wo er wei-
tergehend intensivmedizinisch 
versorgt wurde.  Auf Antrag der 
Chemnitzer Staatsanwaltschaft 
erließ das Amtsgericht gegen den 
Äthiopier einen Haftbefehl wegen 
versuchten Totschlags gegen den 
Beschuldigten. red

Versuchter Totschlag - 
Haftbefehl erlassen



LEISTUNGEN:
• Transfer ab/an Haustür in Region**
• Fahrt im Luxusreisebus SETRA 516
• Fährüberfahrt Barcelona - Palma - Barcelona
• 2 x Ü/HP im 3* Ibis Hotel Macon
• 1 x zusätzliches Frühstück im Hotel am 3. Tag
• 1 x Übern. in 2-Bett Innenkabinen auf der Fähre
• 1 x Ü/HP im 4* Hotel Onabrava Santa Susanna
• 8 x Ü/HP im First Class Hotel an der Playa del Palma
• Halbtagesführung Palma de Mallorca
•  Ausfl ug Sineu und Kap Formentor mit Reiseleitung 

und Schifffahrt
•  Inselrundfahrt im örtl. Bus mit Reiseleitung
• Ausfl ug Valldemossa mit Reiseleitung und Eintritt

p.P. im DZ

2049,00 €

TERMIN:
• 12.03. – 24.03.23 

Mindestteilnehmer: 18 Pers.

ZUSCHLÄGE:
• EZ-Zuschlag 475,00 €

SAISONERÖFFNUNGSREISE 
MALLORCA Lieblingsinsel 
der Deutschen mit Standorthotel

DER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDEDER SONNIGE SÜDEN WECKT URLAUBSFREUDE

Alex Touristik 
Inh.: Robert Fischer
Platz des Friedens 1 | 08309 Eibenstock
Telefax: +49 (0)37752 693799
E-Mail: info@alextouristik.de

TEL. 037752 - 693797TEL. 037752 - 693797TEL. 037752 - 693797TEL. 037752 - 693797TEL. 037752 - 693797TEL. 037752 - 693797
WWW.ALEXTOURISTIK.DEWWW.ALEXTOURISTIK.DEWWW.ALEXTOURISTIK.DE

EINZIGARTIGE 
SCHATZTRUHE INSEL ELBA
Auf den Spuren Napoleons 
LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
• Fährüberfahrten Piombino-Portoferraiao-Piombino
• 4 x Ü/HP im 3* Hotel in Marina di Pietrasanta
• 4 x Ü/HP im 4* Hotel auf Elba
• 1 x Ü/HP im 3* Hotel in Südtirol
•  Ausfl ug Cinque Terre mit Reiseleitung, Schifffahrten 

und Zugfahrt
•  Ausfl ug Florenz inkl. 3-stündiger Stadtführung und 

Straßenbahnfahrt
•  Ausfl ug San Gimignano mit Reiseleitung, 

Weinverkostung und Imbiss im Chiantigebiet
• 2-stündige Stadtführung in Pisa
•  Ausfl ug Westküste Elba mit Reiseleitung und Eintritt 

Sommerresidenz Napoleons

111111000000---TTTAAAAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEEEEE RRRRRRRRREEERERRRERERERRRER IIISSSSSSEEEEEE

p.P. im DZ

1355,00 €

ZUSCHLÄGE:
• EZ-Zuschlag 210,00 €
• Kurtaxe vor Ort zu zahlen

ZUR TULPENBLÜTE AN 
DEN LAGO MAGGIORE
Frühlingssonne zwischen Blüten und Villen 
LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
•  5 Übernachtungen im 3*Hotel Pian Nava
• alle Zimmer mit DU/WC, TV und Balkon
• 5 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4 x 4-Gang Menü am Abend mit Salatbuffet
• 1 x Candle Light Dinner
• Ausfl ug Tulpenfest inkl. Eintritt Villa Taranto
• Ausfl ug Drei-Seenrundfahrt

ZUR TULPENBLÜTE AN 

666666---TTTAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEE RRRRRREEEEEERERRRERERERRRER IIISSSSSSEEEEEE

p.P. im DZ

455,00 €

TERMINE:
• 13.04. – 18.04.23
Mindestteilnehmer: 26 Pers.

ZUSCHLÄGE:
• EZ-Zuschlag 75,00 €
•  Borromäische Insel inkl. Schifffahrt und Eintritt Isola 

Bella, Aufenthalt in Stresa 55,00 € vor Ort zu zahlen
•   Ausfl ug Mailand inkl. 

Stadtführung 39,00 € 
  vor Ort zu zahlen
•  Kurtaxe: ca. 5,00 € 
  vor Ort zu zahlen

SCHLACHTFEST
IM RIESENGEBIRGE
Bierparty mit Musik und Freibier

LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
• 2 Übernachtungen im 3* Hotel Montana, Spindlermühle
• 2 x Frühstücksbuffet
• 1 x Abendessen als Menü
• 1 x Bierparty mit Schlachtbuffet, Musik und 4 Freibier
• Aufenthalte in Prag und Liberec
•  Riesengebirgsrundfahrt mit Reiseleiter, Führung 

Glashütte und Bierprobe
• Alex Touristik Reisebegleitung
• 2 Alex Touristik Treuepunkte
• Kurtaxe
• Straßen und Parkgebühren

333333---TTTAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEE RRRRRREEEEEERERRRERERERRRER IIISSSSSSEEEEEE

p.P. im DZ ab

229,00 €

TERMINE:
• 22.03. – 24.03.23
• 20.10. – 22.10.23
Mindestteilnehmer: 26 Pers.

ZUSCHLÄGE:
•  EZ-Zuschlag 14,00 €

GARDASEE 
ZUM SPITZENPREIS
Garda, Malcesine, Limone & Verona
LEISTUNGEN:
• 4 Übern. im 4* Hotel in Garda
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
- 4 x Abendessen mit Vorspeisenbuffet
• Ausfl ug Sirmione und Borghetto
• Schnaps- und Weinprobe

555555---TTTAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEE RRRRRREEEEEERERRRERERERRRER IIISSSEEEEEE

p.P. im DZ ab

355,00 €

ZUSCHLÄGE:
•   EZ-Zuschlag 115,00 €
• °° Saisonzuschlag 30,00 € p.P.
•  °°° Saisonzuschlag 40,00 € p.P.
•   Kurtaxe ca. 6,00 €   
   vor Ort zu zahlen
•  Ausfl ug Verona inkl. 

Stadtführung 40,00€ p.P. 
  vor Ort zu zahlen
•  Ausfl ug Gardasee-

rundfahrt inkl. Schifffahrt 
39,00 € p.P.  vor Ort

ZAUBERHAFTES WIEN & 
ROMANTISCHE WACHAU
Zwischen Kaffeehäusern und Heurigem
LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
•  4 Übernachtungen im 4* Hotel Wienerwaldhof
• 4 x leckeres Frühstückbuffet
• 3 x 3-Gang Wahlmenü und Salatbuffet am Abend
• 1 x Heurigen Abend inkl. 1/4 l Wein in Grinzing 
• Stadrundfahrt/-rundgang Prag mit Reiseleitung
• Ausfl ug „Wien entdecken“ mit Reiseleitung
• Auffahrt Donauturm mit Kaffeegedeck im Turmrest.

555555---TTTAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEE RRRRRREEEEEERERRRERERERRRER IIISSSSSSEEEEEE

p.P. im DZ

575,00 €

TERMIN:
• 14.05. – 18.05.23
• 06.08. – 10.08.23
• 05.10. – 09.10.23
Mindestteilnehmer: 22 Pers.

ZUSCHLÄGE:
•  EZ-Zuschlag 48,00 €
•  Ausfl ug Wachau inkl. 

Eintritt/ Führung Stift Melk
und Schifffahrt 
Melk - Krems 67,00 € 

  vor Ort zu zahlen

TERMINE:
• 26.05. – 04.06.23
Mindestteilnehmer: 22 Pers.

TERMIN:
• 16.03. – 20.03.23
• 07.04. – 11.04.23°°
• 15.06. – 19.06.23°°°
• 27.10. – 31.10.23
Mindestteilnehmer: 26 Pers.

LEISTUNGEN:
• Transfer ab/an Haustür in Region**
• Fahrt im Luxusreisebus SETRA 516
• 5 Übernachtungen im 4*Hotel Bristol Sottomarina
• alle Zimmer mit DU/WC, Balkon und Meerblick
• 5x Frühstück / 5x Abendessen
• 1 x ital. Mittagsimbiss in Venedig 
•  Ausfl ug Venedig inkl. Schiffstransfer ab/an Sottomarina, 

Stadtführung, Eintritt Dogenpalast 
• Ausfl ug Padua mit Stadtführung und Proseccoprobe
•  Ausfl ug Murano - Burano - Torcello inkl Schiffsüber-

fahrten und Gebühren
• Stadtführung in Chioggia

p.P. im DZ

895,00 €

TERMIN:

• 16.04. – 21.04.23
Mindestteilnehmer: 18 Pers.

ZUSCHLÄGE:
•  EZ-Zuschlag 120,00 €

LAGUNENSTADT VENEDIG 
& PROSECCOSTRASSE
 Luxusurlaub in der Schatztruhe Venetien

UNSERE  UNSERE  UNSERE  TAGESFAHRTENTAGESFAHRTENTAGESFAHRTEN

TAGESFAHRT MIT HERZ ZUM VALENTINSTAG Fahrt im Komfortreisebus, 

Dienstag, 14.02.2023 Mittagessen, Musikprogramm, Kaffee und Torte, Geschenk p. P. 59,50 €
TECHNIKMUSEUM SINSHEIM Reisebegleitung, Eintritt Technikmuseum Sinsheim

Mittwoch, 22.02.2023 inkl. IMAX 3D-Kino, ca. 5 h Aufenthalt p. P. 62,90 €
ZUM KARPFENESSEN NACH TIRSCHENREUTH Fahrt im Komfortfernreise-
bus, Reisebegleitung, örtliche Gästeführung, Eintritt Museum, Mittagessen

Donnerstag, 23.02.2023 p. P. 64,50 €
FRAUENTAGSFEIER IN SATZUNG MIT „MUCK“ Fahrt im Komfortreisebus, 

Montag, 06.03.2023 Kaffeegedeck, Programm, Abendessen, Frauentagsgeschenk p. P. 69,50 €
UNSERE TAGESFAHRT INS BLAUE Fahrt im Komfortreisebus, Reisebegleitung, 

Dienstag, 07.03.2023 Überraschung, Mittagessen, Kaffee und Kuchen im Bus p. P. 55,50 €

SPANIENS ORANGENKÜSTE 
- COSTA AZAHAR
Sonnige Frühlingstage am Mittelmeer

LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
• 2 Ü/HP im 3* Hotel IBIS Valence in Valence
• 8 Übern. im 4,5* Hotel Plaza & Suites Peniscola
• alle Zimmer mit DU/WC, Klimaanlage, Balkon
• 8 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 8 x Abendessen als Buffet & 0,25 l Wein 
• Stadtführung in Peniscola inkl. Eintritt Festung
•  Ausfl ug ins Ebro Delta mit Reiseleitung und Bootsfahrt
• Ausfl ug ins Bergdorf Morella mit Reiseleitung

SPANIENS ORANGENKÜSTE 

111111111111---TTTAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEE RRRRRREEERERRRERERERRRER IIISSSSSSEEEEEE

p.P. im DZ

1199,00 €

TERMINE:
• 13.04. – 23.04.23  
Mindestteilnehmer: 22 Pers.

ZUSCHLÄGE:
• EZ-Zuschlag 290,00 € • Kurtaxe vor Ort zu zahlen
•  Ausfl ug Valencia mit Stadtführung 35,00 € vor Ort zu zahlen
•   Ausfl ug Tarragona mit 

Stadtführung & Eintritt
Archäologischer Rundweg 
40,00 € vor Ort zu zahlen

STÄDTEREISENSTÄDTEREISENSTÄDTEREISENSTÄDTEREISENSTÄDTEREISENSTÄDTEREISEN

NEU

ITALIEN UND SPANIEN   KUNDENABEND IN EIBENSTOCK AM 02.02.23 –ITALIEN UND SPANIEN   KUNDENABEND IN EIBENSTOCK AM 02.02.23 –ITALIEN UND SPANIEN   KUNDENABEND IN EIBENSTOCK AM 02.02.23 – ANMELDUNG ERFORDERLICHANMELDUNG ERFORDERLICHANMELDUNG ERFORDERLICH

SCHNÄPPCHENREISENSCHNÄPPCHENREISENSCHNÄPPCHENREISEN

FRÜHLINGSERWACHEN 
IN BELLA ITALIA
Lucca-Pisa-Rom-Assisi-Florenz-Venedig
LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
• 11 Übernachtungen in Mittelklassehotels
• alle Zimmer mit Bad oder DU/WC
• 11 x Frühstücksbuffet / 11 x Abendessen im Hotel 
• Aufenthalt in Lucca, Pisa, Assisi
• Ausfl ug Rom mit Stadtführung
• Eintritt & Führung Kloster Montecassino
• Ausfl ug Amalfi küste mit Mietbus
•  Ausfl ug nach Venedig inkl. Bootstransfer, Stadtführung

FRÜHLINGSERWACHEN 

111111222222---TTTAAAAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEEEEE RRRRRRRRREEERERRRERERERRRER IIISSSSSSEEEEEE
p.P. im DZ

1349,00 €

TERMIN:
• 16.03. – 27.03.23 
Mindestteilnehmer: 22 Pers.

NEU

ZUSCHLÄGE:
• EZ-Zuschlag 275,00 € • Kurtaxe vor Ort zu zahlen
•   Ausfl ug Capri inkl. Schifffahrt, Kleinbusse und 

Reiseleitung 95,00 € p.P. bei Buchung angeben
•  Ausfl ug Montepulciano mit

Weinprobe und Imbiss
39,00 € vor Ort zu zahlen

NEU

• Schnaps- und Weinprobe
INKL. OSTERTERMIN

PREISKNÜLLER 
TRAUMINSEL SARDINIEN
Frühlingshighlight, mit Inklusivleistungen
LEISTUNGEN:
• Fahrt im Komfortreisebus
• Fährüberfahrten Livorno - Olbia - Livorno
• 2 Übern inkl. Frühstück in Doppelkabinen innen
• 2 Übernachtungen im 4* Hotel Raum Smaragdküste
• 2 x Frühstücksbuffet / 2 x 3-Gang Abendessen
• 1 x Übern. inkl. HP im 3* Hotel Raum Südtirol
• 1 x Mittagessen mit Folklore auf einem Bauernhof
• Ausfl ug Sardiniens „Dolomiten“ inkl. Reiseleitung
•  Gallura-Rundfahrt mit Castelsardo inkl. Reiseleitung 

und Besichtigung einer Korkfabrik 
• Ausfl ug La Maddalena Archipel inkl. Fährüberfahrten

PREISKNÜLLER 

666666---TTTAAAAAATATTTATATATTTAT GGGGGGAGAAAGAGAGAAAGA EEEEEE RRRRRREEEEEERERRRERERERRRER IIISSSEEEEEE

p.P. im DZ

699,00 €

ZUSCHLÄGE:
•   EZ-Zuschlag 95,00 €
•  Zuschlag Außenkabinen 

(DK) 30,00 € p.P.
•   Kurtaxe ca. 6,00 €
  vor Ort zu zahlen

TERMINE:
• 21.04. – 26.04.23
Mindestteilnehmer: 26 Pers.

NEU




